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 Im Namen der Gemeindevertretung der Gemeinde 
 

 Weichselbaum, der Gemeindebediensteten und  
 

in meinem Namen darf ich der gesamten  
 

Gemeindebevölkerung die besten Wünsche  
 

für das Weihnachtsfest und das  
 

neue Jahr übermitteln . 
 

 

Willibald Herbst 
Bürgermeister 

 

 

 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

              Geschätzte Bürgerinnen  
              und Bürger unserer Gemeinde,  

         liebe Jugend! 
 

 

 

 

 

Ein Jahr neigt sich wieder einmal seinem Ende zu. Ein Jahr voller Höhen und Tiefen, ein Jahr, das so wie das 
Jahr 2020, viele von uns vor große Herausforderungen gestellt hat. 
Lockdown im Frühjahr, ein schöner Sommer, Lockdown im Advent und nicht zuletzt die Unsicherheit, die für 
viele von uns bleibt: Wie wird das alles weitergehen? 
Eine Frage, die auch ich mir als Bürgermeister immer wieder stelle. Wird die Zukunft eine andere werden? 

Können wir an der Entwicklung unserer Gemeinde so wie bisher weiter arbeiten? 

Trotz der angespannten Finanzlage konnten wir unsere Vorhaben größtenteils wie geplant umsetzen. Eine 
besondere Hilfe waren auch die außernatürlichen Projekthilfen vom Bund. 
In diesem Zusammenhang möchte ich unser Hochwasserschutzprojekt in Weichselbaum besonders hervor-
heben. Alle Genehmigungen und Zustimmungen sind dafür vorhanden. Die Arbeiten, die im November begin-
nen sollten, haben sich durch alte Tonscherbenfunde verzögert. Das Bundesdenkmalamt untersuchte einige 
Flächen und die Humusabtragung im Bereich des Rückhaltebeckens beim Hotterbach Rax-Weichselbaum 
musste unter Aufsicht eines Archäologen durchgeführt werden. Diese Untersuchungen sind mittlerweile ab-
geschlossen. Die angefundenen Tonscherben haben archäologisch keine Bedeutung. Dem Arbeitsbeginn steht 
daher nichts mehr im Wege und sofern es die Witterung erlaubt wird dieser Anfang Jänner erfolgen. 
 

Auch ein weiteres Projekt „Baulandmobilisierung in Weichselbaum“ wurde bereits in Angriff genommen. 
Grundstücke wurden angekauft, welche so bald wie möglich umgewidmet und aufgeschlossen werden, um 
Bauplätze - der Bevölkerung und vor allem der Jugend – zum ortsüblichen Preis anbieten zu können. 
 
Die Stärke in unserer kleinen Gemeinde ist die Zusammenarbeit. Ich möchte mich daher für die fast abgelau-
fene Legislaturperiode beim Gemeinderat, bei den Bediensteten, bei der Gemeindebevölkerung und den 
Vereinen für ihre Arbeit und Unterstützung bedanken. Gerade in schwierigen Zeiten muss man aktiv bleiben, 
Pläne fassen und versuchen diese umzusetzen. Wir haben einiges bewegt, die Gemeinde hat sich gut ent-
wickelt und braucht den Vergleich mit anderen, ähnlich großen Gemeinden nicht scheuen. 
Gemeinsam müssen wir auch gegen Corona kämpfen. Denn so wie die Gemeinde besonders stark ist, wenn 
alle an einem Strang ziehen, so kann auch diese Bedrohung nur durch die Mitwirkung aller Menschen be-
kämpft werden. Ich möchte mich ausdrücklich bei jenen bedanken, die durch ihr Verhalten – sei es durch die 
Impfung oder das Einhalten der Regeln – dazu beigetragen haben, dass unser Heimatbundesland ein Vorbild 
für ganz Österreich geworden ist. 
Abschließend noch ein paar Gedanken zum Weihnachtsfest. 
Wir leben in einer Zeit der Beschränkungen, manche sehen die Freiheit gefährdet, manche sprechen sogar 
von diktatorischen Maßnahmen der Regierung und sehr viele  vergessen dabei, dass so tausende Menschen 
schon wegen Corona gestorben sind, dass die Ärzte und Schwestern in den Spitälern Unglaubliches leisten 
und dass nicht zuletzt es von jedem Einzelnen abhängt, wie wir die Pandemie bewältigen. 
Möge Weihnachten 2021 die Gelegenheit dafür sein, dass wir wieder zusammenfinden und erkennen, dass 

nicht Geschenke glücklich machen, sondern Gesundheit und Frieden. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest und ein  
gesundes und erfolgreiches Jahr 2022 

 

Ihr Bürgermeister 

 
 
 

 

Ihr Bürgermeister 

Willibald Herbst 



 

Jahresrückblick 2021 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 

Wie alljährlich wollen wir auch heuer wieder Rückschau auf das zu Ende gehende Arbeitsjahr halten und die wichtigsten und 
größeren Vorhaben, die von der Gemeinde im Jahr 2021 in Angriff genommen bzw. fertig gestellt worden sind, in Erinnerung 

rufen.  

Trotz geringerer Erträge aus den Ertragsanteilen und geringerer Bedarfszuweisungsmittel vom Land Burgenland konnten 

doch wieder einige Vorhaben realisiert werden. Vor allem dadurch, dass vom Bund zusätzliche Fördermittel zur Verfügung 

gestellt wurden, die allerdings wieder zum Teil in den nächsten Jahren zurück zu zahlen sind. 

Nachstehend eine kurze Auflistung der größeren Investitionen im Jahr 2021: 

 Hochwasserschutz Weichselbaum:  €  20.000,00 
Sämtliche Bewilligungen und Förderzusagen sind eingeholt. Der Baubeginn war eigentlich schon im Herbst  

nach dem Spatenstich geplant. Durch verschiedene Umstände hat sich dieser aber verschoben. Endgültig soll nun 

Anfang Jänner 22 mit dem Bau der Rückhaltebecken begonnen werden, sofern es die Witterung zuläßt. 

Auch die Auszahlung der Grundstücksentschädigungen für die abzulösenden Grundstücke beim Hotterbach Rax-
Weichselbaum war noch für heuer versprochen und vorgesehen, verzögert sich nun ebenfalls und wird im kommen- 

den Jahr erfolgen. Somit sind im Jahr 2021 nur Kosten für Bewilligungen, Restkosten für die Projektierung und für 

Detailplanungen angefallen. 

 Photovoltaikanlagen Gemeindeamt/Kindergarten und Volksschule Maria Bild. € 17.000,00 
Der Einbau der Photovoltaikanlagen am Dach des Gemeindeamtes/Kindergartens und der Volksschule Maria  

Bild ist bereits im Dezember 2020 erfolgt. Nach Fertigstellung der Komplementierungsarbeiten und der Vertragser-

richtung über die Stromübernahme mit der Energie Burgenland sind die Anlagen dann im Feber 2021 in Betrieb 

gegangen.    

 Feuerwehr Maria Bild, Ankauf Tanklöschfahrzeug TLF 2000 gebraucht: € 60.000,00 
Nach vielen Überlegungen und Gesprächen zwischen Feuerwehr und Gemeinde ist im Sommer ein gebrauchtes 

Tanklöschfahrzeug (TLF 2000) angekauft worden. (Nähere Informationen siehe im Inneren dieser Gemeinde- 
nachrichten bei Mitteilungen der Gemeindeverwaltung).  

Nachdem der Zustand des vorhandenen Kleinlöschfahrzeuges (KLF) auch nicht mehr der beste ist, wurde festgelegt, 

dass im Jahr 2023 ein Mannschaftstransportwagen (MTW) angekauft werden soll, um die Mobilisierung und Einsatz-

bereitschaft der FF Maria Bild gem. den Bestimmungen des Landesfeuerwehrkommandos aufrecht zu erhalten. 

 Baulandmobilisierung Weichselbaum; € 97.000,00 
Über dieses Projekt der Bauplatzbeschaffung für die Gemeinde finden sie ebenfalls Näheres im Inneren dieser 

Gemeindenachricht. Im heurigen Jahr ist bereits ein Großteil der benötigten Grundstücke angekauft worden, ledig- 

lich der Kauf von Teilflächen von der röm.kath.Pfarre ist noch nicht zur Gänze abgeschlossen. In den kommenden 

beiden Jahren sollen die entsprechenden Infrastrukturmaßnahmen durchgeführt werden. 

 Besoldungsreform 2021, Mindestlohn für Gemeindebedienstete: € 12.500,00 
Das Land Burgenland hat die Besoldungsreform (Mindestlohn/netto € 1.700,00 für Landes- u. Gemeindebedienstete) 

mit Jahresanfang 2021 beschlossen. Den Gemeinden wurde es freigestellt, diese Bestimmungen auf ihre Bediensteten 
anzuwenden. Der Gemeinderat hat einstimmig bereits im April die Anwendung dieser Reform ab 01.07.2021 für die 

Bediensteten der Gemeinde Weichselbaum beschlossen. Mittlerweile sind fast alle Gemeinde des Bezirkes Jennersdorf 

in dieses neue Besoldungsrecht optiert. Der Gemeinde entstehen daher für das 2. Halbjahr Mehrkosten an Löhnen und 

Gehältern sowie an Lohnnebenkosten in der Höhe von insgesamt € 12.500,00.  

 Güter- und Gemeindewege:  € 60.000,00 
Im heurigen Jahr sind nur Instandhaltungsmaßnahmen erfolgt. (Spritzdecken, Profilierungen, Anbringung von 

Leitschienen bei absturzgefährdeten Güterwegteilstücken etc.). Für diese Maßnahmen sind der Gemeinde Kosten  

in der Höhe von ca. € 60.000,00 entstanden. 

Die Maßnahmen werden nur im notwendigen und finanzierbaren Ausmaß erfolgen.  

 Instandhaltung Gemeindebäude und Gemeindeanlagen:  €  16.900,00 
Kleinere Instandhaltungsmaßnahmen an Gemeindegebäuden (z.B. Turmsanierung Kapelle Rosendorf) und an 
Gemeindeanlagen (Abwasserent- und Wasserversorgung, Spielplätze, Wanderwege …) sowie für 

Ortsbildpflegemaßnahmen wurden durchgeführt.  

 Gemeinderätschaften/Gemeindefahrzeuge: € 9.200,00 

Für den Ankauf eines Arbeitskorbes für den Frontlader des Gemeindetraktors sowie kleinerer Gerätschaften wurden 

Investitionen getätigt. Die Gemeindefahrzeuge (Traktor, Pritschenwagen) sind nicht mehr die neuesten. 

Reparaturarbeiten waren notwendig.  

 Schuldendienst:    € 152.300,00 

für Darlehen für den Kanalbau, Wasserleitungsausbau, Kindergartenzubau, FWH-Neubau Maria Bild und 

Gemeindewohnungen 

 Beiträge für soziale Einrichtungen (Sozialhilfe, Behindertenhilfe, Jugendwohlfahrt etc.)   € 179.700,00 

 Gastschulbeiträge für Hauptschule, Sonderschule u. Polytechnikum   € 47.000,00 

 Beiträge an den Abwasserverband und den Wasserverband:   € 59.600,00 
 

Neben diesen Ausgaben hat die Gemeinde noch viele Fixausgaben zu leisten. Durch diese Ausgaben ist der Spielraum für 

Investitionen sehr stark eingeengt. Genauere und vollständige Auskünfte über sämtliche Ausgaben und Einnahmen eines 

Finanzjahres sind im Gemeindeamt erhältlich. 

 



  

 

Finanzielle Situation der Gemeinde: 

An der finanziellen Situation der Gemeinde hat sich – auch coronabedingt – nicht wirklich was verändert. Die finanzielle 

Lage der Gemeinde ist weiterhin äußerst angespannt, zumal im Jahr 2022 keine zusätzlichen Finanzhilfen von Bund und 

Land zu erwarten sind. Im Gegenteil – für die im Jahr 2021 zusätzlich gewährten rückzahlbaren Mittel müssen für das Jahr 

2022 schon Rückzahlungen im Budget berücksichtigt werden. Der freie Finanzrahmen der Gemeinde ist daher gegenüber 

dem Vorjahr wieder empfindlich niedriger. Nur durch die Aufnahme von Fremdmittel können größere Investitionen getätigt 

werden. Es muß daher genau kalkuliert werden, wie die vorhandenen Mittel eingesetzt werden können.  

Folgende Vorhaben sind im Voranschlag 2022 aufgenommen worden:  

 Hochwasserschutz Weichselbaum:  €  120.000,00 
Der Beginn der Arbeiten hat sich durch verschiedene Umstände verzögert. Als erste Maßnahme werden nun die 

Rückhaltebecken mit den erforderlichen Nebenarbeiten errichtet, wobei der Arbeitsbeginn mit Jahresanfang 2022 

festgelegt worden ist.  

Die erhöhten Gesamtausbaukosten des Projekts mit € 1,34 Mill. wurden mittlerweile ebenfalls genehmigt und die 

Förderzusagen erteilt. Die Förderzusage vom Land (40 %) für die erhöhten Gesamtbaukosten steht noch aus, wird  

aber demnächst erfolgen. Der Eigenmittelanteil der Gemeinde beträgt 14,20 % d.s. € 190.000,00. Die Gemeinde hat 

bereits als Vorleistung € 52.000,00 eingebracht, die auch als Interessentenleistung angerechnet werden. Der Restbe-

trag in der Höhe von € 138.000,00 wird durch Bankdarlehen (€ 120.000,00) und Eigenmittel aufgebracht. 

 Baulandmobilisierung Weichselbaum/Infrastrukturmaßnahmen:  €  250.000,00 
Der Abschluß der Grundstücksankäufe wird demnächst erfolgen. Nach Abschluss der Vorarbeiten (Umwidmung, 

Parzellierung) sollen die Aufschließungsarbeiten so rasch wie möglich abgewickelt werden. Für die geplanten 
Infrastrukturmaßnahmen (Wasser, Kanal, Strom, Straße) sind laut Kostenschätzung vom Büro Mikovits insgesamt  

ca. € 300.000,00 erforderlich. Die Finanzierung dieses Vorhabens wird mittels Fremdfinanzierung (Bankdarlehen) 

erfolgen. Für das Jahr 2022 wird ein Betrag von € 250.000,00 budgetiert. 

 Gemeindeverwaltung:   €  49.500,00 
Die Gehaltskosten des Amtsleiternachfolgers sowie die Ausstattung eines neuen Arbeitsplatzes müssen für das Jahr 

2022 budgetiert werden. Weiters muss der vorhandene Gemeindekopierer (Marke Development ineo) erneuert wer-

den, da eine Reparatur nicht mehr wirtschaftlich ist.. 

 Kommunikationstool Gemeinde24; App und Website: €              2.000,00 

Im kommenden Jahr soll das Kommunikationstool Gemeinde24 zur besseren Verständigung zwischen Gemeinde 

und Gemeindebevölkerung bzw. für eine umfangreichere und aktuelle Information der Gemeindebevölkerung in-

stalliert werden. Mit dieser App können über das Handy aktuelle Informationen abgerufen werden. Auch mit  
Facebook interagiert diese App. 

 Güter- und Gemeindewege: €            60.000,00 

Instandhaltungs- und Sanierungsmaßnahmen sollen auch im kommenden Jahr durchgeführt werden. Neben den jährlich 

notwendigen Instandhaltungsarbeiten (Gräderungen, Grabenschneidearbeiten, Profilierungen, Spritzdecke etc.) sollen 

auch unbedingt Freischneidearbeiten erfolgen. Budgetansatz für das Jahr 2022: € 60.000,00. 

 Gemeindegerätschaften:  €  3.000,00 

Für den Ankauf kleinerer Gerätschaften (Motorsense etc.) werden Mittel vorgesehen.  

 Gebäudeinstandhaltung:  €  24.000,00 
Für Instandhaltungsmaßnahmen an Gemeindegebäuden werden Mittel bereitgestellt. Folgende besondere  

Maßnahmen werden berücksichtigt: 

Feuerwehrhaus Krobotek: Fenster und die Holzverschalung sollen einen neuen Anstrich erhalten.  

Aufbahrungshalle in Maria Bild: Ein neues Kühlaggregat muss angekauft werden. 

 Tourismuseinrichtungen / Wanderwege:  € 13.000,00 

Die bestehenden Wanderwege (Beschilderung, Marterl) müssen saniert bzw. neugestaltet werden. Auch die Neu- 

anlage eines Wanderweges (Genussweges), wo Selbstvermarkter eingebunden werden sollen, ist geplant.  

 Errichtung eine E-Tankstelle:   € 10.000,00 

Über die Lichtregion „Bezirk Jennersdorf“ soll in allen Gemeinden des Bezirkes eine E-Tankstelle errichtet werden. 

Ein geeigneter bzw. zentraler Standort in unserer Gemeinde wäre in Maria Bild hinter dem alten Feuerwehrhaus. 

Geschätzter Kostenpunkt für eine E-Tankstelle: € 10.000,00.  

 Gemeindeanlagen:   € 20.000,00 

Für die Instandhaltung von Gemeindeanlagen (Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung etc.) müssen Budget- 

mittel vorgesehen werden. 
Seit dem Jahr 2019 ist der Voranschlag gemäß den Bestimmungen der VRV 2015 zu erstellen. Der Voranschlag gliedert 
sich in drei Teile: Finanzierungs-, Ergebnis- und Vermögensvoranschlag. Der Finanzierungsvoranschlag beinhaltet alle 

Ausgaben sowie die geplanten Investitionen eines Jahres und ist somit am aussagekräftigsten. Der Finanzierungsvoran-

schlag der Gemeinde Weichselbaum für das Jahr 2022 legt sich wie folgt dar: 
 

 Mittelaufbringung (Einnahmen) 2022: € 1.899.700,00 

 Mittelverwendung (Ausgaben) 2022: € 1.899.700,00 

     Differenz:  €      ------------ 

 

Vorschau 2022 



Bitte all jene Wasserbezieher, bei denen der Wasser- 
verbrauch über die Gemeinde abgerechnet wird und 
die ihren Zählerstand mit der zugesandten Wasser-
ablesekarte noch nicht übermittelt haben, dies bis 
spätestens 30.12.2021 zu erledigen.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ab l esu ng Wa sser zä h l er :  V er a nsta l tu ng en:  

Auf der letzten Seite dieser Gemeindenachrichten ist 
der Veranstaltungskalender für das Jahr 2022 abge-
druckt. Ob und welche Veranstaltungen  auch tatsäch-
lich abgehalten werden können, kann dann erst im 
kommenden Jahr endgültig abgeklärt werden. 

Bgld. Handwerkerbonus:  

Laut Auskunft der zuständigen Abteilung beim Amt 
der Burgenländischen Landesregierung, Wohnbau-
förderung wird es den „Handwerkerbonus“, diese 
beliebte und stark in Anspruch genommene Förde-
rung, im Jahr 2022 nicht mehr geben. Ob es eine 
andere adäquate Förderung vom Land Burgenland 
für 2022 geben wird, ist derzeit nicht bekannt. 

 

Ressourcenpark Heiligenkreuz bzw. 

Regionale Abfallsammelstelle Heiligenkreuz: 

Heizkostenzuschuss:  

Nicht vergessen: Antragstellung für Gewährung 
eines Heizkostenzuschusses ist nur noch unter 
Vorlage eines Einkommensnachweises bis  spätes-
tens 30.12.2021 möglich.  
Der Heizkostenzuschuss vom Land Burgenland be-
trägt € 165,00. Von der Gemeinde gibt es zusätz-
lich einen Zuschuss von € 20,00. 
 
Ob diese Veranstaltungen auch abgehalten werden 
können, hängt von der weiteren Entwicklung betr.  
Corona-Pandemie und den damit verbundenen 
Einschränkungen ab. 

Seit Anfang Oktober 2020 ist die regionale Abfallsammelstelle in Heiligenkreuz beim Abwasserverband in Be-
trieb. Laut Mitteilung vom Bgld. Müllverband bzw. vom Umweltdienst Burgenland wird diese Einrichtung von 
der Bevölkerung der beteiligten Gemeinden sehr gut angenommen. Vom Bgld. Müllverband wurde daher schon 
angekündigt, dass dieses System der regionalen Sammelstellen auf das gesamte Burgenland in den nächsten 
Jahren ausgeweitet werden soll. Nachstehend geben wir nochmals die Öffnungszeiten in der regionalen Abfall-
sammelstelle in Heiligenkreuz bekannt: 
 

        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Während den Öffnungszeiten des RAS haben Sie die Möglichkeit mehr als 70 verschiedene Altstoffe ordnungs-
gemäß zu entsorgen. Das bestens geschulte Personal ist Ihnen bei der Ablieferung ihrer Altstoffe gerne behilf-
lich. Eine Vorsortierung der Altstoffe muss aber unbedingt schon zu Hause erfolgen. 
Von den insgesamt über 70 verschiedenen Altstoffen wird der Großteil kostenlos übernommen. Nur insgesamt 
zehn davon sind kostenpflichtig. 
 



 
 

Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 15.10.2021 auf Grund diverser Beschwerden aus der Bevölkerung über 
freilaufende Hunde die Erlassung einer Leinenpflicht für Hunde im Gemeindegebiet der Gemeinde Weichsel-
baum beschlossen.  
Nicht zuletzt ist diese  Maßnahme auch im Interesse der  Spaziergänger,  Walker,  
Radfahrer, Jogger und sonstiger Freizeitaktivisten, vor allem auch der Kinder, für  
die ein freilaufender Hund regelmäßig eine potentielle Gefahr darstellt. Auch Be- 
schwerden von Jäger über freilaufende bzw. auch wildernde  Hunde könnten da- 
mit hintangehalten werden. Weiters besteht auch schon in den meisten Gemein- 
den des Bezirkes Jennersdorf eine gleichlautende Verordnung. 
Allgemein wurde im Gemeinderat festgehalten, dass eine Leinenpflicht angebracht sei, eine Beißkorbpflicht, die 
der GR durch diese Verordnung ebenfalls hätte festlegen können, wurde aber als übertrieben betrachtet.  
Was der Gemeinderat aber weiters festgelegt hat, ist die Verpflichtung zur Aufnahme von Hundekot durch den 
Hundehalter mit ordnungsgemäßer Entsorgung. Das Nichtwegräumen des Hundekots stellt eine Belästigung 
anderer Personen dar und somit ist jede(r) Hundehalter(in) verpflichtet, den Hundekot ihres/seines Hundes auf 
öffentlichem Gebiet zu entfernen. Zu diesem Zwecke hat die Gemeinde Hundekotsackerl angekauft, die im 
Gemeindeamt für Hundebesitzer zur Abholung bereitgehalten werden bzw. könnte auch eine Aufstellung von 
Sackerlspender für Hundekot in jedem Ortsteil erfolgen. 
Nachstehend wird der genaue Wortlaut der vom Gemeinderat einstimmig beschlossenen Verordnung zur 
Kenntnis gebracht: 

V E R O R D N U N G 
 

des Gemeinderates der Gemeinde Weichselbaum vom 15.10.2021 mit der gemäß § 20 des Burgenländischen 
Landessicherheitsgesetzes (LSG), LGBl. Nr. 20/2019 eine Leinenpflicht für Hunde und gemäß § 59 der 
Gemeindeordnung eine Verpflichtung zur Aufnahme von Hundekot angeordnet wird:  
Gemäß § 17 Abs. 3 Z 4 des Finanzausgleichsgesetzes 2017 – FAG 2017, BGBl. I Nr. 116/2016, wird verordnet: 

 

§ 1 Leinenpflicht 
Gemäß § 20 Bgld. LSG wird für das gesamte Gemeindegebiet angeordnet, dass Hunde außerhalb von ausreich-
end eingefriedeten Grundflächen an einer Leine zu führen sind.  
Die Leinenpflicht gilt nicht, wenn  
1.  das Mitführen eines Hundes eine solche Beschränkung ausschließt (zB bei Hunden im Einsatz mit Sicher-

heitsorganen, Lawinensuchhunden, Jagdhunden, Assistenzhunden) oder  
2.  ein Nachweis mitgeführt wird, dass der Hund sich in einer Ausbildung zu einem so eingesetzten Hund 

befindet.  
 

§ 2 Verpflichtung zur Aufnahme von Hundekot 
(1) Die Besitzer oder Verwahrer von Hunden haben dafür zu sorgen, dass Park- und Grünanlagen, Kinder-

spielplätze sowie Verkehrsflächen nicht durch Hundekot verunreinigt werden.  
(2) Die Besitzer oder Verwahrer von Hunden sind verpflichtet, die durch ihre Hunde verursachten Verun-

reinigungen auf Park- und Grünanlagen, Kinderspielplätzen sowie Verkehrsflächen unverzüglich zu 
entfernen.  

 

§ 3 Strafbestimmungen 
(1) Übertretungen nach Abs. 1 werden von der Bezirksverwaltungsbehörde, sofern die Tat nicht den Tatbe-

stand einer in die Zuständigkeit der ordentlichen Gerichte fallenden strafbaren Handlung bildet oder nach 
einer anderen Verwaltungsstrafbestimmung mit einer strengeren Strafe bedroht ist, mit einer Geldstrafe 
bis zu EUR 500,- geahndet.  

(2) Die Bestrafung wegen einer Übertretung einer ortspolizeilichen Verordnung (§ 59) obliegt der Bezirks-
hauptmannschaft.  

 

§ 4 Inkrafttreten 
Diese Verordnung tritt mit dem auf den Ablauf der Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft.  
 

  Für den Gemeinderat: 
Angeschlagen am: 16.12.2021    Der Bürgermeister: 
Abgenommen am: 31.12.2021                                     Willibald Herbst 
 

Die Verordnung tritt somit mit 01.01.2022 in Kraft. Alle Hundehalter werden ersucht, die Bestimmungen die-
ser Verordnung genauestens ein zu halten. 
 

 

Hundehaltung; Leinenpflicht für Hunde  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                 Ihre Meinung ist gefragt 

 
 
 
 

    Machen Sie bei der Umfrage von südburgenlandplus 
    unter www.suedburgenlandplus.at/umfrage mit     
    oder scannen Sie einfach den beigefügten QR Code  
    ein.  
 

Was ist für mich, für meine Familie und meine Freunde  

wichtig? Was brauchen wir und was möchten wir?  

Wie soll sich unser Südburgenland in den  

kommenden Jahren entwickeln? 

 
Eine neue Periode des Förderprogrammes LEADER beginnt  

und bringt neue Möglichkeiten und volle Fördertöpfe, um  

innovative Projekte und Ideen im Südburgenland umzusetzen.  

Sagen Sie uns Ihre Meinung zum Südburgenland und gestalten 

Sie Ihre Heimat aktiv mit.  
 

 Haben Sie auch Interesse, in Workshops oder bei spannenden Diskussionen an der Erstellung der neuen Lokalen  
 Entwicklungsstrategie mitzuarbeiten? Das Leader-Management lädt Sie herzlich dazu ein. Alle Infos zur Strategie-  
 erstellung finden Sie auf der Webseite der Leader Region Südburgenland plus unter www.suedburgenlandplus.at. 
 
 
 
 

 

Die Gebühren- und Abgabensätze der Gemeinde Weichselbaum gehören nach wie vor zu den niedrigsten im 
Bezirk Jennersdorf. In vielen Gemeinden wird bereits eine jährliche Indexanpassung und somit eine jährliche 
Erhöhung der Gebühren vorgenommen, nicht aber in der Gemeinde Weichselbaum.  
Trotz der finanziellen angespannten Situation und obwohl in vielen Abgabenbereichen die von der Aufsichts-
behörde vom Land Burgenland geforderte Kostendeckung nicht vorliegt, hat der Gemeinderat einstimmig 
beschlossen, für das Jahr 2022 keine Abgaben und Gebührenerhöhung vorzunehmen. 

Gemeindegebühren und -abgaben:   

Tourismusverband Südburgenland plus 

Das Südburgenland bewirbt sich neuerlich darum, als LEADER-Region anerkannt zu werden. Nur dann kann 
auch in der kommenden Förderperiode LEADER-Geld ausgelöst werden.  
Dazu ist es notwendig, zusammen mit der Bevölkerung, mit engagierten und aktiven Menschen in der Region 
und mit Entscheidungsträgern gemeinsam eine Lokale Entwicklungsstrategie zu erarbeiten. 
Wir möchten daher alle Gemeindebürger einladen, sich an der LEADER-Umfrage zu beteiligen.  
Je mehr Menschen im Südburgenland an dieser Umfrage teilnehmen, umso zielgerichteter kann eine Lokale Ent-
wicklungsstrategie erstellt werden. 
Bitte beteiligen auch Sie sich an der Umfrage: 

http://www.suedburgenlandplus.at/


 
 
 

 

 

 

 

Volksschule Maria Bild; Projekt „Häuser der Zukunft“  

Die Kinder der Volks-
schule Maria Bild ha-
ben für ihr Projekt 
„Häuser der Zukunft“ 
den BVZ-Martini 
(Preis der Burgenlän-
dischen Volkszeitung) 
im Bereich „Unsere 
Zukunft“ gewonnen. 
Die Gemeinde gra-
tuliert zu diesem 
tollen Erfolg recht 
herzlich. 
Unsere einklassige Schule mit insgesamt 23 Schülerinnen und Schüler machte sich Gedanken darüber, wie das 
Leben und Lernen in der Zukunft aussehen könnte. Schlussendlich hat man sich für „Häuser der Zukunft“ 
entschieden und sogleich mit dem Schaffungsprozess losgelegt.  
In sechs Gruppen wurde über mehrere Unterrichtseinheiten 
hinweg diskutiert, geplant, entworfen, verworfen und 
schlussendlich eine Skizze gezeichnet, welche als kreativer 
Ankerpunkt für das Projekt diente. Die ersten Prototypen der 
„Häuser der Zukunft“ wurden dann selbst angefertigt. 
Insgesamt wurden es sechs fantasievolle Gebäude, die Lust auf 
Wohnen und Leben machen sollen. Unterstützt wurden die 
jungen Architekten dabei von Helmut Gaal aus Rosendorf, bei 
dem sie sich für die viele Zeit, die er aufgeopfert hat, bedanken 
möchten. „Gebäude und Wohnungen in denen wir leben und 
arbeiten sind unsere zweite Haut“ heißt es in der Projektmappe 
der Volksschule Maria Bild. Eines dieser Gebäude als Spielhaus 
zu errichten, wäre ein Traum der Kinder. 

Gemeindefinanzstatistik / Finanzanalyse: 

Unsere Gemeinde hat in der jährlich vom Fachmagazin 
„Public“ erstellten Finanz-Analyse aller Gemeinden 
Österreichs als zweitbeste Gemeinde des Bezirkes Jenners-
dorf den hervorragenden 149. Platz belegt. Beste Gemein-
de im Bezirk ist Königsdorf auf Rang 95. 
 

Von allen 40 Gemeinden der Bezirke Güssing und Jennersdorf hat Stinatz wie schon 2019 und 2020 auch heuer 
die beste wirtschaftliche Bonität. Das geht aus einer Finanzanalyse aller österreichischen Gemeinden für das Jahr 
2021 hervor, die das Fachmagazin „Public“ präsentiert hat. Die Gemeinde Weichselbaum belegt in dieser 
Österreichstatistik den hervorragenden 149. Rang. 
Umsicht zählt: 
Zu den Gewinnern zählen in dieser Wertung nicht die reichsten Gemeinden, sondern jene, die am umsichtigsten 
wirtschaften heißt es bei „Public“. Ausschlaggebend für das Abschneiden seien Finanzkraft, niedrige laufende 
Transferzahlungen an das Land sowie niedrige Personal- und Sachausgaben. Bewertet wurden Ertragskraft, 
Eigenfinanzierungskraft, finanzielle Leistungsfähigkeit, Verschuldung sowie Vermögens- und Ergebnishaushalt. 
 



 

 

 

 

 

 Gesundes Dorf Weichselbaum; E-Bike Kurs 

Auf Grund der stetig steigenden Zahl an E-Bikern und der damit verbundenen Unfallzahlen hat 
sich die Gemeinde entschlossen, einen E-Bike Kurs sowohl für Anfänger als auch für 
Widereinsteiger und Fortgeschrittene über den ÖAMTC zu organisieren. Dieser Kurs findet am 
17.05.2022 beim Musikerheim in Krobotek statt. In diesem Kurs soll sowohl in der Theorie als 
auch in der Praxis der sichere Umgang mit E-Bikes vertieft werden. 
 

 

Verein Sportunion „Fit im Fun -Court“; 

Seit Juli 2021 gibt es in unserer Gemeinde den 

Verein: Sportunion Fit im Funcourt. Er entstand 

aus dem vor vielen Jahren gegründeten Eislauf-

verein bzw. nachfolgend dem Verein Fit am Sau-

bach“ und wird von einigen Eltern der Kinder- 

garten- und Volksschulkinder und engagierten Gemeindebürgern, die den Vorstand 

bilden, geführt. 

Unser Ziel ist es, möglichst allen Generationen die Möglichkeit zu bieten, sich gemein-

sam sportlich und gesellschaftlich zu betätigen und zusammen Spaß zu haben. Wir 

möchten im Funcourt mit den dort möglichen Sportarten aktiv sein und sowohl im 

Sommer als auch im Winter einige Aktivitäten für alle Altersgruppen auf die Beine 

stellen. 

Für Fragen zum Verein und zur Mitgliedschaft stehen die Obfrau Petra Weber unter 

0664/3957656 und die Stellvertreterin Lydia Deutsch unter 0680/5523216 zur 

Verfügung.  

Aufgrund eines Förderprogrammes des Bundes beträgt der Mitgliedsbeitrag für 2022 nur 

€ 3,75 (einzuzahlen bis 31.12.21).  

Wenn auch DU ein Teil des Vereins sein möchtest, bist du herzlich willkommen! 
 

Wir haben für das kommende Jahr bereits zwei Veranstaltungen geplant, eine Oster-

eiersuche und ein Familienfest (Termine siehe Veranstaltungskalender). Wir laden schon 

jetzt recht herzlich zu diesen Veranstaltungen ein und hoffen, dass wir sie auch wie ge-

plant abhalten können. 
 
 
 Kommunikationstool Gemeinde 24: 

Im kommenden Jahr soll das Kommunikationstool Gemeinde24 zur 
besseren Verständigung zwischen Gemeinde und Gemeindebevölke-
rung bzw. für eine umfangreichere und aktuelle Information der Ge-
meindebevölkerung installiert werden. Mit dieser App können über 
das Handy aktuelle Informationen abgerufen werden. Auch mit Face-
book interagiert diese App. 
Weiters wird auch die Website der Gemeinde neu eingerichtet. Damit 
wird sichergestellt, dass Neuerungen bzw. aktuelle Informationen auf  
der Website auch direkt auf der App kommuniziert werden. Auch etliche andere Gemeinden im Bezirk nutzen 
bereits dieses Kommunikationstool. Nähere Informationen über die Nutzung dieser App erfolgen rechtzeitig. 



 

 

 

 

Nach vielen Beratungen, ausführlichen Gesprächen zwischen Gemeinde und Feuerwehr, Diskussionen im 
Gemeinderat in mehreren Gemeinderatssitzungen und unter Zugrundelegung der bestehenden Richtlinien des 
Landesfeuerwehrkommandos Burgenland (laut Risikoanalyse ist für die Gemeinde Weichselbaum ein wasser-
führendes Fahrzeug vorgeschrieben) wurde im Juli der Ankauf eines gebrauchten Tanklöschfahrzeuges (TLF 
2000, Marke Steyr) vollzogen. 
Das Fahrzeug der FF Neckenmarkt wurde nach Besichtigung und inklusive technischer Überprüfung um den 
festgelegten Ankaufspreis von  € 44.600,00 angekauft.  Inklusive der  erforderlichen Beladung und Ausrüstungs-
gegenständen (Stromaggregat, Tauchmotorpumpe, Flutlichtstrahler mit Stativ, Hochdruckpistole, Mobilfunk-
gerät, diversen Kleinteilen etc.) be- 
tragen die Gesamtankaufskosten 
an die € 60.000,00. 
Diese Gesamtkosten werden zu je 
einem Drittel von der Gemeinde, 
der Feuerwehr und dem Land Bur- 
genland getragen, wobei die Feu-
erwehr Maria Bild ihren Drittel-
anteil bereits geleistet hat. Die  
Förderung  vom  Land Burgenland 
wird erst im Jahr 2022 erfolgen. 
Von der Feuerwehr Maria Bild ist 
eine Einweihungsfeier bzw. die 
Segnung des Fahrzeuges im  Rah-
men des Kirtages Maria Bild im 
kommenden Jahr geplant. 
 

Baulandmobilisierung in Weichselbaum; 

Gemäß den Bestimmungen des Burgenländischen Raumplanungsgesetzes hat jede Gemeinde des Burgenlandes 
bis Ende 2026 ein Örtliches Entwicklungskonzept zu erstellen, mit dem die Gemeinden unter anderem 
Maßnahmen zur Baulandmobilisierung zu treffen haben, um Gemeindebürgern bei Bedarf Bauplätze zum 
ortsüblichen Preis anbieten zu können. 

Für die Gemeinde Weichselbaum hat sich heuer im Frühjahr 
kurzfristig die Möglichkeit geboten, geeignete Flächen in 
Weichselbaum zu einem moderaten Preis anzukaufen und da-
mit diesen Vorgaben schon jetzt nachkommen zu können.  
In der Abbildung links ist ersichtlich, um welche Fläche es sich 
in Weichselbaum (Nähe Waldrand) handelt. Die Gemeinde 
kauft Grundstücksflächen im Ausmaß von ca 20.000 m² an.  
Die Kaufverträge sind zum Teil schon erstellt und grund-
bücherlich eingetragen bzw. kurz vor dem Abschluss. Die näch-
ste Maßnahme wird die Umwidmung der Fläche in Bauland 
und eine Parzellierung der Grundfläche in voraussichtlich 13 
Bauplätze (Ausmaß je Bauplatz um die 1.000 m²) erfolgen. 
Im kommenden Jahr sollen weiters die erforderlichen Auf-
schließungsmaßnahmen durchgeführt werden. Laut Kosten-
schätzung werden der Gemeinde für diese Infrastruktur-
maßnahmen (Regenwasserkanalisation, Trinkwasserversorg-
ung, Stromversorgung und Straßenbeleuchtung, Abwasser-
beseitigung, Herstellung Verkehrsflächen, Planung und Pro-
jektierungskosten etc.) Gesamtausgaben von ca. € 300.000,00 
entstehen, wobei für die Wasserversorgung und die Abwasser-
beseitigung die bestehenden Bundes- und Landesförderungen 
beantragt werden. 

 

Freiwillige Feuerwehr Maria Bild; Ankauf TLF  



 

 

 

 
 

 

 
 

 

Werte Gemeindebürger/innen! 
 

 

     Mit diesem kurzen Gedanken möchten wir uns 

    für das Vertrauen, dass Sie uns im Jahr 2021 

entgegengebracht haben, recht herzlich bedanken. 

Wir wünschen friedliche, besinnliche und 

erholsame Weihnachtsfeiertage sowie Glück,  

Erfolg vor allem aber Gesundheit  

im Neuen Jahr. 
 

Im Namen aller Gemeindebediensteten: 
  OAR Eduard Paukowits 

 

Gemeindeverwaltung; Amtsleiter neu   

Gemeindeamtsleiter OAR Eduard Paukowits hat im August 
2021 seinen 60. Geburtstag gefeiert und der Gemeinde 
mitgeteilt, dass er mit August 2023, nach mehr als 40 
Jahren im Gemeindedienst, in Pension gehen wird. 
 

Da die Einschulung für einen Nachfolger mindestens 1,5 
Jahre betragen soll und ein AL-Nachfolger mindestens ein 
Jahr in der Gemeindeverwaltung gearbeitet haben muss, 
bevor er/sie den Kurs für die Gemeindeverwaltungs-
dienstprüfung, der jeweils Anfang März jeden Jahres 
beginnt, besuchen darf, um die erforderliche Verwaltungs-
dienstprüfung abzulegen, hat die Gemeinde den Dienst-
posten für eine(n) Gemeindeamtsleiter(in) öffentlich aus-
geschrieben.  
 
Abgabetermin für Bewerbungen war der 06.12.2021. Innerhalb der Bewerbungsfrist haben sich  neun 
Bewerber/innen, die alle die vorgegebenen Anstellungserfordernisse erfüllen, um die Stelle als Gemeinde-
amtsleiter bzw. Gemeindeamtsleiterin beworben. 

 

Nach einem vom Gemeinderat durchgeführten Hearing aller Bewerber/innen hat der Gemeinderat dann in der 
Sitzung am 17.12.2021 in geheimer Abstimmung mittels Stimmzettel die Nachfolge für Amtsleiter Paukowits  
beschlossen. 
Als Nachfolger von OAR Paukowits bzw. als Amtsleiter-neu wird aufgenommen:      Rene Forjan aus Krobotek 

Die Anstellung erfolgt ab 01. März 2022. 
Wir wünschen dem neuen zukünftigen Gemeindeamtsleiter, den die meisten wahrscheinlich als kom-
petenten und beliebten Kapellmeister des erfolgreichen Musikvereines Krobotek kennen werden, 
schon jetzt alles Gute und viel Freude und Erfolg im Gemeindedienst. 
 
 



  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

Die Gemeinde war bemüht, trotz Corona, allen Jubilaren zu ihrem Festtag zu gratulieren und Erinnerungsfotos zu 
machen. Nicht bei allen Jubilaren ist uns dies geglückt bzw. nicht alle Jubilare möchten, dass ihr Erinnerungsfoto 
in den Weihnachtsnachrichten veröffentlicht wird. Diesen Wunsch nehmen wir selbstverständlich zur Kenntnis. 
Auf den folgenden Seiten einige Schnappschüsse: 
 

 

Standesamtliche Trauungen: 
 

Kerstin Seifert und Rene Hainzmann, Weichselbaum 

Cindy Markus und Mario Kropf, Rosdf./Mogdf. 
 

In der Hochzeitslocation „die träumerei“ in Maria Bild 53  

fanden - trotz Corona - insgesamt 23 standesamtliche  

Trauungen statt. 

STANDESBEWEGUNGEN 2021 

Hildegard Herbst,  
Krobtek 13 

 

Franz Strini  
Krobotek 110 

 

Harald Bernhold  
Krobotek 106 

 

Denise Müller 
Krobotek 53 

 

Josef Rauschitz 
Weichselbaum 13 

 

Elisabeth Körbler 
Krobotek 97 

 

     

Geburten: 
 

 
 

Kilian Perl, Rosendorf 

 

Jule Pfeifer, Krobotek  
 

 

Todesfälle: 

 

80. GEBURTSTAG: 
Ernestine Werner, Rosendorf 43 

Manfred Köhler, Krobotek 22 

Arnold Hochsteiner, Weichselbaum 14 

Karl Gatterer, Weichselbaum 24 

Gerhard Granitz, Krobotek 66 

Maria Taucher, Krobotek 89 

Ingrid Hainreich, Weichselbaum 11 

Alois Werner, Rosendorf 43 
 

85. GEBURTSTAG: 
Franz Lukitsch, Weichselbaum 154 

Margarete Kropf, Weichselbaum 4 

Theresia Kloiber, Maria Bild 38 

„GOLDENE HOCHZEIT“ 
Karin u. Oswald Werner, Krob. 59 

Johanna u. Ernst Baar, Krob. 52 
 

 

90. GEBURTSTAG: 
Anna Feuchtl, Maria Bild 90 

Josef Rauschitz, Weichselbaum 13 

Helene Wallner, Weichselbaum 141 
 

 

„DIAMENTENE HOCHZEIT“ 
 

Margarete u. Johann Karner, 

Weichselbm.147 

Geburtstags- und Hochzeitsjubiläen 
 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiXz_L83YHYAhWHOhQKHQxbA0MQjRwIBw&url=http://www.foto-nitsche.at/wp-cms/hochzeitsfotograf/&psig=AOvVaw2ZEr-AW-wQYeKR3_KPK1nz&ust=1513073912380488


 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

80. Geburtstag 
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Margarete Kropf, Weichselbm. 4 
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Helene Wallner, Weichselbm. 141 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Goldene Hochzeit 

Karin u. Oswald Werner, Krob. 59 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

Goldene Hochzeit 

Johanna u. Ernst Baar, Krob.52 



 

 

Im heurigen Jahr waren in der Gemeinde insgesamt nur 2 Geburten zu verzeichnen. Die Gemeinde 
gratuliert allen Eltern nochmals recht herzlich. Als „Starthilfe“ wurde jeweils ein „Wickelrucksack“ 
sowie ein Gutschein im Wert von € 100,00 als „Baby-Bonus“ überreicht. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kilian Perl 

Jule Pfeifer 

Seifert Pfeifer 



 

 

 

 

 

 

 

Tag Art der Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort 
06.03.2022 SENIORENSCHNAPSEN Senioren  

02. – 03.04.22 SCHNAPSEN SPÖ Team Weichselb. GH Janitschek 

16.04.2022 OSTEREIERSUCHE Verein „Fit im Funcourt“ Funcourt 

01.05.2022 TAG DER FEUERWEHR Feuerwehr Mogersdorf 

17.05.2022 E-BIKE KURS Gesundes Dorf/ÖAMTC Parkplatz/Musikerheim 

28.05. – 12.06. ROSENFEST  Wera Köhler Krobotek 22 

29.05.2022 ERSTKOMMUNION  Wallfahrtskirche 

04. o. 05. 

06.2022  

PFINGSTKONZERT/ 

Open Air 

Musikverein Krobotek FWH Krobotek, Festplatz 

11. o. 12. 06.22 FAMILIENWANDERTAG ÖVP-Frauen Weichselb. Fun Court (Start u. Ziel) 

19.06.2022 KIRTAG in Weichselbaum FF Weichselbaum FW-Haus Weichselbaum 

24.-26.06.2022 KIRTAG in Krobotek FF Krobotek FW-Haus Krobotek 

25.06.2022 PILGERWEINFEST Weingut Gratl Maria Bild 

02.07.2022 GRILLABEND Kath. Männerbewegung Pfarrhof Maria Bild 

02.-03.07. 

2022 

KIRTAG in Maria Bild  mit 

Fahrzeugsegnung 

FF Maria Bild FW-Haus Maria Bild 

10.07.2022 KIRTAG in Rosendorf FF Rosendorf FW-Haus Rosendorf 

07.08.2022 SCHNITZELESSEN Verschönerungsverein FW-Haus Weichselbaum 

12.08.2022 VOLLMONDWANDERUNG NP Raab/Gemeinde Gemeinde Weichselbaum 

15.08.2022 PFARRFEST PFGR. / Kirchenchor FW-Haus Maria Bild 

20.08.2022 VERANSTALTUNG ÖVP Wbm./M.B.  

03.09.2022 FAMILIENFEST Fit im Funcourt Funcourt 

17.09.2022 OLDIEABEND m. Weinkost SPÖ Team Weichselb. GH Ibitz 

08.10.2022 SPEZIALITÄTENSCHNAPSEN FF Maria Bild FW-Haus Maria Bild 

5.-06.11.2022 SCHNAPSEN ÖVP Kr./R. GH Ibitz 

11.11.2022 LATERNENFEST Kindergarten Maria Bild 

19.11.2022 ADVENTMARKT FF Maria Bild FW-Haus Maria Bild 

 

24.12.2022 

14 h: KINDERMETTE 

20.30 h: WEIHNACHTL. SINGEN u. 

SPIELEN; anschl. CHRISTMETTE 

Kinder aus der Pfarre 

Kirchenchor 

 

Wallfahrtskirche 

27.-29.12.2022 NEUJAHRSSPIELEN Musikverein Krobotek alle Ortsteile 

 

 
 

 


